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z u r
Beylage

Karlsruher Zeitung .
Montags den y. April 1804 . ' .

Auszüge aus den Carlsruher WitterungsBeobachtungeu .
April . 2 . ! 3. 4- 5- 6. 7- ! 8 .

Barometer.
Morgens. 27 -3-2. 27 . 1 .9. 1 27 .9 .0. 27. 7 .9. 27 .9 .0. 28 .0 .9. 28.0.6.
Mittags . 4.6. 3 - r- 9- Z. 7- 1 . io .8- 1 .0. 0.0.
Abends. 5 .2. 7 . i . 9 .o. 7-4. 28 . 2 . Z ! .2 . 27 . 10 . 7

Thermometer .
Morgens. 4-Y. 8 . 1 . 2 . 1. . Z . o. 3 .9 . 1.0. O. Q .
Mittags . n .o. Y . i . 4 .9 . 8 .7 . 6. Z . 6 . 1 . 3 3 -
Abends. Y .2. 3 -Z . 5 -3. 6 . 1. 2 .4. i . 8. ' .4.

Witterung
überhaupt .

Morgens. trüb, regner . trüb Regen veränderlichveränderlichbeiter trüb
Mittags . ebenso regnerischregnerisch ebenso ebenso trüb trüb

!Abends. ebenso gewitterhaftetwas heiter ebenso beiter beiter trüb
Obrigkeitliche Aufforderungen und

Rundmachun gr n .
Larlsruhe . (Verladung .) Es soll qus Klage der

Nosina Seufertin , gekohrnen Schnürerin von Eggenstein,
ihr nach vorherbegangcnem Ehebruch böslich ausgetrete¬
ner Ehemann , Musquetier Ioh. Adam Seusert , binnen
6 Wochen vor dah . csigem Chegericht in Person erschei¬
nen und sich gehörig wegen der Ehebruchrslage verant¬
worten , widrigenfalls klagende Ehefrau ihres Ehcbandcs
für entbunden erklärt , gegen ihn aber auf Betreten das
Weitere Vorbehalten werden wird . Verordnet Carlsruhe
im Kurfürstliche Evang . Luth. Chegericht , den 22 .
Merz 1804 . ^

pfoxzhcim . (SchuldenLiquidation . ) Gegen den Bur¬
ger und Graveur Johann Georg Staib - , von Brötzin¬
gen ist eine SchuldenLiguidation erkannt , und zu deren
Vornahme, Termin auf Montag den az. April d . I .
anberaümt worden ; diejenige also , welche eine rcchtma -
sige Forderung an denselben zu machen haben , sollen
sich benannten Tags , Vormittags 9 Uhr auf dem Nach¬
halls allda einfinden , und solche bey deren Verlust li-
qmdiren .

Und da sich Staib , .seit Martini v . I . von Hauß
entfernt hat , ohne seitdem etwas von sich hören zu las¬
sen ; so wird derselbe andurch vorge ' aden , an obbenann¬
tem Tag ebenfalls aus dein Rathhauß zu erscheinen ,
und über die eingegebcn werdende Forderungen Rechen¬
schaft abzulegen , widrigenfglls dgs weitere Röthige ge¬

gen ihn vorgekehrt werden würde . Verordnet bey Kur-
sürstl. Oberamt Pforzheim d. r . Merz 1804.

Baden. (EdictalLitatioii. ) Alle diejenige , welche
an Augustin Regenold den Mezger von Oos und besten
Eheweib etwas Rechtmäsiges zu fordern ' haben , sollen sich
Dienstags d . 8 . May Vormittags y Uhr in dahiesig
Kurfürstl . Amtschreiberey bey Verlust ihrer Forderun¬
gen eiiifinden.

Zugleich wird auch bekannt gemacht , daß vor der
Hand denen genannten Negenoldischen Eheleuten Nie¬
mand ohne Vorwissen ihres bereits bestellten Pflegers
Michel Bleich des Schultheisen zu Oos etwas borgen
oder mit denselben einen Handel Wessen soll , bey Ver¬
lust der Forderung und Nichtigkeit des Handels. Ba¬
den d. 4 . April 1804.

Kurfürstl . Oberamt .
Mahlberg. (SchuldenLiquidation .) Die Gläubi.

ger der in Gant gerathencn Matthias Gothischen Witt-
we zu Kappel , diesseitigen Oberamts , werden hiermit
zur Liquidation ihrer Forderungen und zu weiterer Ver¬
handlung aus Montag den 2z . April d . I . nach Kip¬
penheim - aus die Stube unter Bedrohung des Ausschlus¬
ses der Nichterscheinevden öffentlich voraeladen . Ver¬
ordnet beim Oberamt Mahlber

'
g den z > April izog .

Mahlbcrg.
' cMundtodtErklärung . ) Der Bürger

uWöchneidermeister Georg Holzer von Gravenhausen
ist als Verschwender für Mundtodt erklärt , und ihm
der dasige Bürger Joseph Stieber zum Pfleger gesetzt
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worden , ohne dessen Einwilligung sich Niemand mit
denselbea in rrnen Coarrace ttnirffe « darf , dey Verlust
der Forderung und Nichtigkeit des Handels . Verorv-
«er Mahlberg den 22 . Merz 1804.

Kurfürst ! . Oberamt allda .
Em nettdingcn. (Schulsenliquidation. ) Zu der

Sschuidenliquit-anon des verstorbenen Georg Poppelin zu
? Nundingen sollen alle diejenige , welche ein Eigenthum
, »der eine schuld an die Masse zu fordern haben j un-
ttr Mitbringung ihrer Bewewurkunden auf Donnerstag
den iy April d . I . Vormittags bey Verlust ihrer Rech¬
te und Forderungen auf der Stube in Munbingcn sich
eilifiaden und dem Recht abwarten . Verordnet bey
Oberamt Höchberg den 15 . März 1804 -

Emmendingen . (SchnldenLiquidauon . ) Zu der
Gchu denliquidation des verstorbenen Georg Mick in
Merdingen sollen alle diejenige , welche ein Eigenthum
oder eine Schuld an die Masse zu fordern haben, unter
Milbringung ihrer Bewcisurkunden aus Mittwoch den
iiktten April d . I Vormittags bei Verlust ihrer Rechte
und Forderungen auf der Stube in Mundingen sich ein-
flnden und dem Recht abwarten . Verordnet bey Ober»
-amt Höchberg den 15. Marz 1804.

Emmendtngen . (SchuldenLiquidation .) Zu der
SchuldenLiquidation des Maurers Joh . Georg Berg¬
volk von dar , sollen alle diejenige , welche ein Eigen»
Ihum oder eine Schuld an die Masse zu fordern haben,
linker Mitbringung ihrer Beweisurkunden bis Dienstag
Den 17 künftigen Monats April Vormittags bei) Ver¬
lust ihrer Rechte und Forderungen in hiesig Kurfürst !.
Stadtschreiberey sich einfinden und dem Recht abwarten .
Verordnet bey Oberamt Hochberg d. 5 . Merz 1804.

Emmendtngen . Schulden - Liquidation . Zu der
Schuldenliquidation des Bürgers Georg Stäub ins in
Weisweil sollen alle diejenige , welche ein Eigenthum
vder eine Schuld an die Masse zu fordern haben , un¬
ter Mitbringung ihrer Veweisurkunden Montag den 16
April d . I . Vormittags bey Verlust ihrer Rechte und
Forderungen in dem Sternenwirthshaus vor dem Thei-
lungscommiss . allda sich eiufindenu . dem Recht abwarten .
Verordnet bey Oberamt Höchberg den 15 Merz. 1804.

Röteln . ( MundtodtLrklarulig .) Mit dem für
mundtodt erklärten Johannes Mehrer zu Wiechs soll
sich , ohne Vorwißen und Genehmigung seines bestellten
Pflegers Michel Beckers allda , Niemand in irgend einen
Handel ciniaffen , widrigenfalls er zu gewärtigen hat ,
daß selbiger für nichtig werde erklärt , und ihm aller
Schaden heimgewiesen werde. Verordnet bey Oberamt
zu Lörrach d. 8 - Merz 1824.

Rönigsbcrch , im Ranton Rratchgau . (Schul-
deimquidiMoil.) Um das vorliegende Schuldenwescn
des hiesigen Burgers und Bauren Jdh. Ketstof Würz ,

vulgo Echnizle / rechtlich erledigen zu können , werden
dessen Gläubiger aufgerufen , ch- e Forderungen bey Stra»
se des Ausschlusses» am Freitag den 27 . dis auf dem
hiesigen Rathhausse gehörig zu liquideren , auch zugleich

'
wegen eines» tu MiPich kommenden Borg - oder Nach-
laßVerglcichs , ihre Erklärung zu geben . Den gten
April 1304 .

'
Reichsfreihllch v .- St . Andreres

. Staabsamt.
Ronigöbach. (Schulden - Liqulvaliv!,7 Die Gläu¬

biger des Falliten , Georg Adam Sailers , Burgers med
Schneiders dahier , habe» ihre Forderungen , bey Strafe
des Ausschlusses , am Freitag, Vormittags den ^ . Apnl
d. I . auf hiesigem RachhauS zu liquidsten. Königsbach
de » - 8 . März 1804 .

Reichssreiherrl . v. St . Andreisches .
Staabsamt allda .

Gengenbach. (Vorladung . ) Katharina Schaafin ,
die Tochter des vormaligen Stift « Gcngenbachischen
Untcrthanen Peter Schaaf ob -dem Duchwald , rst allschon
vor Z ? . Jahren mit ihrem Ehemann Jakob Zchriager
nach Ungarn in die Gegend von Gaivobra gezogen , und
hat seit dieser Zeit von ihrem Leben oder Aufenthalt
nicht das Mindeste mehr vernehmen lassen .

Da nun derselben inzwischen ein nicht unbeträchtliches
Vermögen dahier anerfallen z so wird sie oder ihre recht«
mäsige Leibeserben hieimt edictaliter vorgeladen , sich bin¬
nen einem peremlorischen Termin von y Monaten um
so gewißer vor dem unterfertigten Obervogteyamt zu
stellen , und ihren betreffenden ErbsAntheil in Empfang
zu nehmen , als selbiger ansonsten ihren nächsten Anver¬
wandten er§a Lsuckonem ohnbedenklich überlassen wer¬
den soll . Verfügt Gengenbach d. 14 . Merz 1804.

Kurfürst !. Badisches Obervogtey
Amt.

Mannheim . (Vorladung . ) Nachdem der als Vor¬
mund für die nun verlebte Auguste von Geisweiler un¬
term 2z . August 1800 von der damalig Kurtheinpsäl -
zischen GeneralLandcommissariatsCommission verpflichtete
Freiherr Marx Anton von Geisweiler den mehreren an
denselben erlassenen Commissionsweisungen vom 7 . und
21 . Febr. 130z . dann - der kurfürstl. Hosrathsauflage v.
sz . Dec. gesagten Jahrs , seiner Vormundschaftsrech -
nnngen vor diesseitiger Obervormundschastsbehörde ord-
nungsmäsig abzulegen , das . schuldige Genüge nicht ge-
leister hat , dessen gegenwärtiger Aufenthaltsort aber da¬
hier nicht bekannt ist , so sieht man sich vermüßigk , ge¬
nannten Frhrn . Marx Anton von Geisweiler als Vor¬
mund der verlebten Auguste von Geisweiler , wi< hier¬
mit geschieht , edictaliter vorzuladen, innerhalb sechs Wo¬
chen vor der diesseits angeordneten PupillarCommission
entweder persönlich, oder durch einen hinlänglich unter-



Mid - Anwald Mlaqe der Auguste von Geisweile,
risch -,g - Awmundfthasisrechnuiig - u erscheioen , oder zu
aenck- :.' .' !, , daß „n Au - bleiUia -̂faä die ihm obliegende

u, Ei «tumaciam gestellt , der etwaige Rcceß
lhlü Lü^gnr , und die weiters geeigneten Maasregeln ge -
xe - «ha werde » ergriffen werden . Mannheim den 2z.
glanz 1804.

Kmfürsts. Hofrath der Badischen
Pfalzgrasschaft.

Darmstadt . f Lrbliufforderuug I , I > Bauers . )
Nachdem der Krapfactor Johann Jacob Bauer zu
Pfungstadt an r . Kusus n. '. lt Tod abgcgangen und rn
seinem bey kanimast. Oberamr Darmstadt deponirt ge¬
wesenen Testament , sein .« Haushälterin Maria Barba¬
ra Ungern« , aus Pforzheim gebürtig , zur Haupkerbin
ernennt har , man jedoch die altensallsigen Jntcstat Er¬
ben , die «cacn gedachte letzte Willensdisposttion etwas
einwendea eönnten , nicht weis , als werden diese, so wie
Überhaupt a 'le , d !L ex quc» LUMgus iuris capide die
Verlassen - , :,aft des Erblaßcrs rechtsbehörige Ansprüche
zu haben vermeinen , aufgcfordert , binnen 2 Monaten ,
pcremtorisch -r Frist , ihre Ansprüche vor Unterzeichnetem
Oküi^ io gehörig zu dociren , nach Verlauf dieses Ter-
mis aber sich zu gewärtigen, das sie alsdann damit nicht
mehr gehört werden . So geschehen Darmstadt den 19
Merz 1824 . .

Landqräflich Heßisches für das Furstenthum
Starken bürg angcordnetes Hofgericht .

Rauf , und Handelssachen .
Car sruhe . ( Haußverkaus . ) Margen den roten

April Nachmittans 2 Uhr wird aus Verlangen derer
ErbsJnteresscnten, die Behausungder verstorbenen Dreh -
kronenwmh Morallin mit der daraus ruhenden Schild «
gerechtigkeit zur Drcykronen und Morgen Acker im
Durgerftld unter sehr annehmlichen Bedingungen auf
dem hiesigen Nathhaus öffentl . versteigert werden.

Das Gebäude liegt in der Haupistraffe. ist neu , mo -
drllmäsig gebaut , zu einer Witthsschaftssührung bequem
eingerichtet, mit vorzüglich schönem Keiler , so wie mit
Stallung und Scheuer versehen. Verordnet beim Ober¬
em Carlsruhe den 7 Marz . 1324.

Carlsruhe. In Macklots Hofbuchhandlung in
Carlsruhe ist zu haben :

Dala -
z-rae , H.usAmvii,ü1t6 8tülce a . cl . Oper :

die Haarlolre, kür 01 . 1 11 . 4 a — üacümann ,
Lonnte fürs Olav . 36 Irr . — Lnclimnnn , feeüs
Oden rum 8iuZeu ke^m Olav . 48 Irr. — Laeü-
mmn , 6 OesäuZe b . Olav . ru smZen 16 . —
Loru , Jn ^ laisses p . Olav . 48 Irr. — Olsmsnt ,Loucert p . 1e Olave 2 11 . 4b Irr . — Lull , Oe-

8NUA6 für 8oprnn , lenor r-t Hals , mit 8e §1« -
tunA d . Ol .iv - III . Hefte 1 6. 48 Irr . — I 'Vmrer.lhnutnisie suivi düm Zraucl 8ount6 p . lv Olnv.26 . 1 si irr. — lOoiuüeiur , der X.L7npf,1u Oed.
v . 8cüi11er f. Olnv. 48 Irr . — Xlemliemr , dis
Li-wnrtuuA , ein Oed. v. 8cüi11er f. Olav. 1 fl.

Xrulft , die tdolfnunA , v . 8cüiI1er , f. Oluv.
36 Irr. — Introdnction et IVInrclre de Oodois-
Irn , p . 01av . 3o Irr . — lüpnvslr^ , 11 Variat
snr une wir p . 1e Olav . 45 Irr . — Nsünl , der
8 cÜLrArü 6 sr , OluvierLusruI 4 ü . 36 Irr . — IVle^
ünl , blelene , Olnviernnsr . 5 Ü . 3olrr . — Ivle-
üul , di6 ^ 6mp 6rLM6nt 6, Olnviernnsr . 4 ü . 3o Irr.

kollini , Vuriut p . 1e Olav . 3 0 Irr . — R-eicüurt ,Variat , p . 1e Onve . 3o Irr . — 8s ^fiied , 3-U 8A6-
-vvLülte 8tühieaus O^rus , f. 01. 3 ü . 3 o Irr. —.
Wnllner , noctnrnes itnliennes ä 4 . Voix . p . 1e
Olavc . i>f . 1 . n . 2 . 1 ü . 48 Irr.

Carlsruhe. (Wein- und FässerVersteigeruug . ) Bis
Mittwoch den r8 . dieses Nachmittags um r Uhr wer¬
den 6 Ohm 94er Oberländer , 6 Ohm 93er Oberlän¬
der , io Ohm 98er Affenthaler rother , io Ohm iZorr
Landwein und 2 ; bis 4z Ohm Bilfinger, sämmtlich ach¬te und gut erhaltene Weine , nebst mehreren wohl con-
ditionirtca , theils in Eisen theils in Holz gebundenen
Fässern , in dem hiesigen Stadtkeller gegen baare Bezah¬
lung öffentlich versteigert werden - Die allensallsige Lieb¬
haber wollen sich bei dem in der Därengaffe wohnhaften
Kicfermeister Joh . Georg Kreuzbauer , melden .

Mühldurg. (PserdVersteigeruug . ) Auf Donnerstag
den 2ü . April d . I . Nachmittags um r Uhr werden
bey der Krappfabrik Mühlburg wieder i8 Stück Zug¬
pferde vom besten Alter in öffentlicher Steigerung um
baare Bezahlung verkauft , wozu die Liebhaber hiermit
Wichst cinge aben werden.

Ladenweiler. ( Versteigerung . ) Aus der Verlassen-
schasksMasse des kürzlich verstorbenen Bürgers und
Hirschvirths Sebastian Buß , wird die , mit der Bad-
WirthschaftsGerechtigkeit versehene zu Baöenivciler gele¬
gene Bchaußung nebst übriger Zugehör in öffentlicher

, Steigerung an den Meistbietenden verkauft werden , zu
welcher Verhandlung Montag der zo . April b . I . vest-
gesetzt ist .

Es wird daher dieses zu dem Ende hiemlt öffentlich
bekannt gemacht , damit die Kaustiebhabcr den -Platz
täglich beaugenscheinigen , sofort an ermeltem Tig Nach¬
mittags uin r Uhr in der befragten Behausung selbst ,
mit glaubwürdigen obrigkeitlichen Zeugnissen wegen ihres
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Prädieaks und Vermögens versehen , fsich einfinden und
nach vorheriger Vernehmung der weitern Bedingniffe
der Steigerung beiwohnen mögen . Müllheim d . 19.
Merz 1824 Kurfürstliches Oberamt.

Mannheim. (Süter- Versteigerung. ) Vermöge Höch¬
ster Entschließung Sr . kurfürstl . Durchlaucht zu Pfalz-
kapern soll die am rechten Nheinufer zwey Stunden von
Carlsruhe unfern des Dorfs Knielingen gelegene Rhein-
insel , die Riederhccke genannt , bestehend, nach neuerer
Messung in 55 Morgen , z Viertel , iy Ruthen Acker¬
land , 18 M . L V . 2 R Wiesen , und 247 M . 7 R.
Waldung , woraus dermalen sogleich 702 Klafter Holz
verschiedener Gattung und y Stämme Holländerholz ge¬
hauen werden können , einschließlich 22M . 2V . za R .
neuer Anlage , zusammen also in zri M. i Vrtl. 28
Nth . rheinländischen Maaßes , als sreyes Eigenthum ,
mit allen Freyheiten, Recht und Gerechtigkeiten , inson¬
derheit dem Recht der künftigen Allusionen und der her¬
gebrachten Fischercy und Jagdbarkeit , auch des Salinen-
und Entenfangs , dann der Steuer- Schatzungs - Zchenb-
und FrohndFreyheit , nur mit alleiniger Ausnahme der
Landeshoheit und aller Jurisdiction sammt dem Recht
der Goldwäsche , dcrgestalten an den Meistbietenden öf¬
fentlich versteigert werden , daß die Hälfte des Kaufschi -
lings sogleich baar , die andere Hälfte aber in Jahr und
Tag nebst den Interessen zu 4 pro Cent entrichtet und
für diese leztere Hälfte in den Kurpfalzbayrische Staa¬
ten hinlängliche Caution geleistet werde.

Wie nun zur würklichen Vornehmung der Versteige¬
rung dieses DomainialGuts Terminus auf Donnerstag
den 24 . künftigen Monats May des Vormittags 9 Uhr
auf der Insel Niederheck selbst vestgesezt worden ist :
Als wird solches denen Steiglustigen des Endes hiermit
bekannt gemacht , damit dieselben an besagtem Tag und
Stunde dgselbst sich einfinden , die besondere Steigbe¬
dingnisse vernehmen , sonach ihr Gebot zu Protocoll ge¬
ben und den Zuschlag unter Vorbehalt höchster Geneh¬
migung gewärtigen können ; wobey angefügt wird , daß

die Steigbedingnisse vorher » auch dahier bei Unterzeich¬
netem eingesehen werden können , und der zu Knielingen
wohnende diesseitig Pfalzbayrische Förster Handwerk an¬
gewiesen sey , denen Liebhabern der Insel , derselben In«
begriff und Bestandtheüe auf jedesmalige Begehren zu
zeigen und nöthige Auskunft zu ertheilen. Mannheim
den 17 . Merz 1804. >

Aus besonderem Auftrag der
Kurfürst ! . Pfalzbairischen Spe-
ciEommission in denen Zwey-
brücker Angelegenheiten .

Becker , Landschreiber.
Zweybrücken. (Hofversteigrrung . ) Auf Montag

den i6tea instehendcn Monats April soll der zwischen
Zwcibrücken und Harnbach belegene Stuppachcr Hof ,
welcher ausser einem zu zwei- Landhaushaltungen wohl
eingerichteten steinernen Wohnhaus mit einem gewölbten
Keller und einem springenden Brunnen in dem Hof, nebst
dazu gehörigen Scheuern , Stallungen und Remisen ,
aus mehrern hundert Morgen an Gärten , Ackerland ,
Wiesen und Waldungen bestehet , mit allen Rechten u.
Gerechtigkeiten im Gasthaus zum goldnen Hirsch zu
Zweibrücken Nachmittags um 2 Uhr an den Meistbie¬
tenden unter annehmlichen Bedingungen öffentlich «er¬
steigt werden , es wird daher solches hierdurch bekannt
gemacht . Zwepbrücken den «2. Merz 1804.

Zur Nachricht .
Carlsruhe . (Anfrage .) Ein Kurbadischer Beamter

sucht zwey Söhne , welche die Schreiberey erlernen wol¬
len , wo möglich bei Verrechnungen in der Kurbadischen
Markgrafschaft in die Lehre zu bringen . Wer einen
oder beede annehmen wollte , beliebe die Bedingnisse an
die M aklot ' sche Hofbuchhandlung dahier in Bälde
einzusenden.

Carlsruhe . (Bedienter.) Ein Mensch , der mit
Pferden umgehen kann und schon gedient hat , sucht eine
Stelle als Bedienter. Macklots Zeit. Compt. gibt des-
falls Nachricht.

Marktpreis vom y . April . 1824 .
Fruchtpreise. Carlsr. Durl. Brod -Taxe . s Carlsruhe. H Durlach ^ Fleisch - Tax. Carls. Durl.
Das Malter. st. kr . st . kr. Pf- Lkh . kr . Ps- Lrh. kr. Das Pfund. kr. kr.

Neuer Kernen 9 — 9 — Weckod. Sml. — !Z 2 — 13 2 Mast Ochs.Fl . 9 9
Alter Kernen . 9 24 9 24 . . dito — — — — - — Gemein dito . 8 8
Waizen . . . 8 Zv 8 Zv Weis Brod i ' 3 6 1 13 b Rindfleisch 7 8
Neues Korn . — — Weis Brod — — — — — — Kuhfleisch t, 6
Altes Korn . 6 — 6 — SchwarzBrod 1 Zi 5 4 — IO Kalbfleisch 6 6
Gem . Frucht — — — — SchwarzBrod 4 kO — — Hammelfleisch 9 7
Gersten . . .
Haber . . . .
Welschkorn .

4
4
7

48
10
28

4
4
7

48
IQ

28

Weismehl Pf. Schweinfieisch 8 8

i
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